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1 Ausgangssituation 

Aus den Ergebnissen konnte abgeleitet 
werden, dass eine Notwendigkeit zu treffender Festsetzungen von Schutz hmen an keiner Stelle 
des Bebauungsplans besteht. Optimierungs- , wie z
nicht Gegenstand der Untersuchungen, sollten jedoch durch den Bebauungsplan zugelassen werden. 

Besonderes Augenmerk wurde dabei auf neuen -T1, F-T2,
F-T3 und F-T4 entlang der Forst-Kasten-Allee (vgl. Abbildung 1) gelegt, die neben dem bestehenden
Hochhaus B-B1 h-

u mfortstufe B) 
tlich ruhigere Windkom

vorzufinden, hier werden die Windkomfortstufe C und D erreicht. 

i hschnittliche 
Be dnung der Ge i-

Ausrichtung ihrer Hauptachsen. 

Abbildung 1: Ausschnitt des Lageplanes mit Stand Januar 2018 
Quelle: 
LIN Architekten Urbanisten, Berlin; lohrer.hochrein Landschaftsarchitekten und Stadtplaner 
GmbH, München; bgsm Architekten Stadtplaner, München
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2 Bewertung der geplanten nderungen 

Dem e-
rungen zu entnehmen (vgl. Abbildung 2), die hinsichtlich der Auswirkungen auf das zu erwartende 
bodennahe Windfeld zu bewerten sind. 

Abbildung 2: A

-T1, F-T2, F-T3 und F- st-
Kasten-Allee mit einer Breite von 2m ab dem 2.OG 
bei F-T1 von 14 (Stand Gutachten) auf 16 und bei F-T2 
von F-T3 und F-  

Ferner ist ein Wegfall bisher geplanter E en um jeweils 1 Geschoss 
zu entnehmen: 
B-I2 (V-I2), B-I3 (V-I3), B-I4 (V-I4), B-S2 (V-S2), F-Q3, B-TGZ-2, B-TGZ-1, F-Q1 und F-Q2.

Das G -O3 (VI Geschosse) war im Gutachten noch n

errschenden Starkwindlagen beeinflusst die Geometrie der Hoch user 
sowie die Ausrichtung der Hauptachsen wesentlich das bodennahe Windfeld. Die bei 

der Kanten- und Nachlaufeffekt  sowie der Luvwir-
beleffekt  werden in diesem Fall Es ist zu erwarten, dass durch die geplante Erh hung 

mungs-
ve tnisse hervorgerufen werden. Die im Gutachten ausgewiesenen Windkomfortstufen im Nahbe-
reich der Hochpunkte werden sich unserer Einsch zung nach 

Die zur Forst-Kasten-Allee 
unmittelba z.B. im Eingangsbereich eine Reduzierung der Windgeschwindigkeiten
bewirken. Dies darf bei n zugrunde gelegt werden. Bei F-T2 ist 

B e zu 
erwarten. 

G  wird unserer 
Ein tzung nach ebenso nur einen sehr geringen Einfluss auf das gesamte bodennahe Windfeld 
haben. 

durch Wiederholung der Windkanalversuche 
hal twendig, da der Auf igen Ergeb-
nisse keine sehr kritischen V

Quelle: LIN Architekten Urbanisten, Berlin; lohrer.hochrein Landschaftsarchitekten und Stadtplaner GmbH, München; bgsm 
Architekten Stadtplaner, München




